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Zum 1.1.2021 haben sich durch das KostRÄG 
2021 umfangreiche Änderungen im anwalt-
lichen Vergütungsrecht ergeben. Angehoben 
worden sind sowohl die Gebührenbeträge der 
Wahlanwaltstabelle nach § 13 RVG als auch 
der PKH-/VKH-Tabelle nach § 49 RVG sowie 
die Reisekosten für Anwalt und Partei. Bei der 
PKH-/VKH-Tabelle sind zudem vier weitere 
Gebührenstufen eingefügt worden.

Darüber hinaus sind aber auch wichtige struk-
turelle Änderungen vorgenommen worden, 
insbesondere zur Prozess- und Verfahrens-
kostenhilfe bei Mehrwertvergleichen, zur 
Anrechnung der Geschäftsgebühr, zu den 
fiktiven Terminsgebühren, zur Pflichtverteidi-
gervergütung etc.

Neben den inhaltlichen Änderungen ist dieses 
Mal auch die Vorschrift zum Übergangsrecht 
neu gefasst und strukturiert worden. Hier 
liefert Ihnen der Verfasser ein umfangreiches 
ABC zu den wichtigsten Fallkonstellationen 
der Übergangsfälle.

Nicht zuletzt wird der Umsatzsteuersatz 
wieder von 16 % auf 19 % zurückgeführt, was 
sich ebenfalls auf die anwaltliche Abrechnung 

auswirkt. Auch hier liefert das Werk eine 
umfassende Darstellung nebst zahlreichen 
Anwendungsbeispielen.

Zudem haben sich im GKG und im FamGKG 
Wertänderungen ergeben.

Ferner sind die Erstattungsbeträge für die Ter-
minsteilnahme der Partei angehoben worden.

Dieses Werk zeigt Ihnen, wie Sie nach der 
Reform richtig abrechnen und das Maximum 
für sich erzielen. Komprimiert und praxisnah 
liefert es alle Neuerungen des KostRÄG 2021. 
Mit zahlreichen Rechen- und Fallbeispielen 
macht der Autor das neue Kostenrecht Schritt 
für Schritt transparent verständlich. 

Das komprimierte Werk bietet Ihnen alles, was 
Sie dazu brauchen:

• Darstellung der Änderungen im RVG 
sowie im GKG, FamGKG und JVEG (soweit 
für den Anwalt von Bedeutung)

• Darstellung des neuen Übergangsrechts 
• Anleitung zur Abrechnung der unter-

schiedlichen Umsatzsteuersätze
• Neue Gebührentabellen
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Vorwort

Pünktlich zum 1.1.2021 ist das Gesetz zur Änderung des Justizkosten- und des Rechts-
anwaltsvergütungsrechts und zur Änderung des Gesetzes zur Abmilderung der Folgen
der COVID-19-Pandemie im Zivil-, Insolvenz- und Strafverfahrensrecht (Kostenrechts-
änderungsgesetz 2021 – KostRÄG 2021) in Kraft getreten, das vor allem Änderungen des
RVG, aber auch weiterer Kostengesetze mit sich bringt. Die von den Ländern aufgrund
der Corona-Pandemie angeregte Verschiebung des Gesetzes auf 2023 konnte zum Glück
noch abgewandt werden.

Die mit der Anhebung der Gebührenbeträge verbundene Gebührenerhöhung wird sich auf
ca. 10 % belaufen. Die höheren Erwartungen der Anwaltschaft haben sich leider nicht
durchsetzen lassen. Immerhin haben die Sozialrechtler noch einen weiteren Zuschlag
um zusätzliche 10 % erhalten.

Eine weitere Änderung hat das RVG durch das Gesetz zur Verbesserung des Verbraucher-
schutzes im Inkassorecht und zur Änderung weiterer Vorschriften erfahren, die schon
vorzeitig in Kraft tritt, während die übrigen Änderungen dieses Gesetzes erst zum
1.10.2021 in Kraft treten werden.

Damit nicht genug, ist zum 1.1.2021 auch noch die Rückführung der Umsatzsteuer auf
19 % durch Art. X des Zweiten Gesetzes zur Umsetzung steuerlicher Hilfsmaßnahmen
zur Bewältigung der Corona-Krise – Zweites Corona-Steuerhilfegesetz zu beachten.

Mit allen diesen Änderungen wird sich der Anwalt ab dem 1.1.2021 befassen müssen.

Hinzu kommt, dass im Zuge des KostRÄG 2021 auch die Übergangsvorschrift des § 60
RVG geändert worden ist, so dass sich der Anwalt auch mit einem neuen Übergangsrecht
befassen muss.

Aus diesem Anlass haben sich Verlag und Verfasser entschieden, zu allen diesen Neue-
rungen der Anwaltschaft eine praktische Einführung an die Hand zu geben und vor allem
anhand zahlreicher Beispielsfälle die Neuregelungen darzustellen. Dazu ist dem neuen
Übergangsrecht ein eigenes Kapitel gewidmet worden mit einem ausführlichen ABC al-
ler relevanten Übergangskonstellationen von A wie „Abgabe“ bis Z wie „Zwei-Jahres-
Frist“.

Das Werk wendet sich zum einen an den Anwalt und seine Mitarbeiter, aber auch an alle
weiteren Berufsgruppen, die sich mit dem anwaltlichen Vergütungsrecht zu befassen ha-
ben.

Zu danken gilt es Frau Rechtsfachwirtin Sabrina Schneider und Frau cand. jur. Lena
Nitschke, die mich tatkräftig bei der Erstellung der Beispielsrechnungen und Tabellen un-
terstützt haben. Ganz besonderer Dank gebührt Frau Christiane Göhring, die es in kürzes-
ter Zeit nach der Beschlussfassung des Gesetzgebers geschafft hat, die umfangreichen
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Manuskripte zu lektorieren sowie Frau Sabrina Patzel für die anschließende Satzherstel-
lung. Erst deren unermüdlicher Einsatz hat das pünktliche Erscheinen dieses Buches An-
fang Januar 2021 ermöglicht.

Wir hoffen, dem Leser mit diesem Buch einen vollständigen Überblick über die neuen
Regelungen an die Hand gegeben zu haben, so dass er auch im neuen Jahr weiterhin zu-
treffend abrechnen kann und keine Gebühren verschenken wird.

Neunkirchen, den 29.12.2020 Norbert Schneider

Vorwort
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§ 1 Einleitung

1Zum 1.1.2021 sind aufgrund des KostRÄG 2021 für die Anwaltschaft wichtige Änderun-
gen in Kraft getreten. Dabei ist nicht zur das RVG betroffen, sondern auch weitere Kos-
tengesetze sind geändert worden.

2Von den Änderungen des RVG (siehe § 2) ist aus Sicht der Anwaltschaft ist zunächst ein-
mal die Anhebung der Gebührenbeträge von besonderer Bedeutung. Schon lange überfäl-
lig war zudem eine Anhebung der Fahrtkosten mit dem eigenen Kraftfahrzeug und der
Tage- und Abwesenheitsgelder.

3Neben der Anhebung der Gebührenbeträge und Reisekosten enthalten die neuen Regelun-
gen im RVG aber auch weitere wichtige Änderungen, die eine Verbesserung der anwalt-
lichen Vergütung bedeuten. Auch sind zahlreiche Klarstellungen zu begrüßen, die seit
langem bestehende Streitfragen erledigen.

4Geändert worden ist diesmal auch die Übergangsregelung des § 60 RVG. Das ist beson-
ders zu begrüßen, wird damit doch die bisherige Ungleichbehandlung in Rechtsmittelver-
fahren für vorinstanzliche und nicht vorinstanzliche Anwälte aufgegeben. Auch wird
durch die Neufassung des § 60 RVG künftig vermieden, dass für denselben Anwalt hin-
sichtlich der Wahlanwaltsvergütung ein anderes Recht gelten kann als hinsichtlich seiner
Pflichtvergütung.

5Damit die neue Übergangsregelung bereits auf die Neuerungen durch das KostRÄG 2021
angewendet werden kann, ist die Änderung des § 60 RVG bereits vorzeitig in Kraft getre-
ten. Alle Übergangsfälle werden also bereits nach der Neufassung zu beurteilen sein. Da-
her wird dem Übergangsrecht ein eigenes Kapitel (§ 3) gewidmet mit einem ABC der
wichtigsten 68 Fallkonstellationen von A wie „Abgabe“ bis Z wie „Zwei-Jahres-Frist“.

6Änderungen erfahren hat auch das GKG (siehe § 4). Auch hier sind zum einen die Beträge
der Gerichtsgebühren angehoben worden. Darüber hinaus ist der Streitwert für Klagen auf
Feststellung einer Mietminderung jetzt in § 41 Abs. 5 GKG neu geregelt worden.

7Ebenso ist das FamGKG geändert worden (siehe § 5). Neben der Anhebung der Gerichts-
gebühren finden sich auch hier Wertänderungen für Kindschaftssachen in den §§ 44 und
45 FamGKG.

8Schließlich ist auch das JVEG geändert worden (siehe § 6). Von Bedeutung sind hier die
Anhebung der Kilometersätze für Zeugen sowie deren Entschädigungen für Zeitversäum-
nis, Haushaltsführung und Verdienstausfall. Diese neuen Beträge benötigt der Anwalt
schon ab dem 1.1.2021 für die Festsetzung der Parteikosten.

9Neben den Änderungen der Kostengesetze wird aber auch zum 1.1.2021 die Rückführung
der Umsatzsteuer auf 19 % zu beachten sein. Auch hier muss sich der Anwalt wieder mit
den Übergangsfällen befassen (siehe § 7).

§ 1
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10 Im Anhang (§ 8) sind – soweit von Bedeutung – die Gesetzesbegründung abgedruckt und
die Stellungnahme des Rechtsausschusses, die noch zu Änderungen der Endfassung
gegenüber dem Regierungsentwurf geführt hat.

11 Selbstverständlich werden auch die neuen Gebührentabellen abgedruckt (siehe § 9).

§ 1 Einleitung
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§ 2 Gesetz über die Vergütung der
Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte (RVG)

A. Die Änderungen im Paragraphenteil

I. § 12 RVG

1. Die neue Textfassung

1§ 12 Anwendung von Vorschriften über die Prozesskostenhilfe
1Die Vorschriften dieses Gesetzes für im Wege der Prozesskostenhilfe beigeordnete
Rechtsanwälte und für Verfahren über die Prozesskostenhilfe sind bei Verfahrenskos-
tenhilfe und im Fall des § 4a der Insolvenzordnung entsprechend anzuwenden. 2Der
Bewilligung von Prozesskostenhilfe steht die Stundung nach § 4a der Insolvenzord-
nung gleich.

2. Keine inhaltliche �nderung

2In § 12 RVG ist lediglich die Überschrift geändert worden. Das Wort „für“ ist durch das
Wort „über“ ersetzt worden. Es handelt sich um eine bloße redaktionelle Klarstellung
ohne inhaltliche Bedeutung.

II. § 13 RVG

1. Die neue Textfassung

3§ 13 Wertgebühren

(1) 1Wenn sich die Gebühren nach dem Gegenstandswert richten, beträgt die Gebühr
bei einem Gegenstandswert bis 500 Euro 49 Euro. 2Die Gebühr erhöht sich bei einem
Gegenstandswert bis

Gegenstands-
wert

bis … Euro

für jeden
angefangenen

Betrag von
weiteren … Euro

um
… Euro

2 000 500 39

10 000 1 000 56

25 000 3 000 52

§ 2
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50 000 5 000 81

200 000 15 000 94

500 000 30 000 132

über

500 000 50 000 165

Eine Gebührentabelle für Gegenstandswerte bis 500 000 Euro ist diesem Gesetz als
Anlage 2 beigefügt.

(2) Der Mindestbetrag einer Gebühr ist 15 Euro.

2. Die inhaltlichen �nderungen

4 Die Vorschrift des § 13 Abs. 1 RVG enthält die Berechnungsgrundlage der Gebühren-
beträge, wenn sich die Gebühren gem. § 2 Abs. 1 RVG nach dem Gegenstandswert richten.

5 Hier bleiben die Wertstufen in ihrer bisherigen Form bestehen. Geändert worden sind le-
diglich die jeweiligen Gebührenbeträge.

6 Angehoben wurde zum einen die volle Eingangsgebühr von bisher 45,00 EUR auf
49,00 EUR.

7 Darüber hinaus wurden die Erhöhungsbeträge in allen Stufen angehoben.

8 Die Anhebung führt nach den Berechnungen des Gesetzgebers durchschnittlich zu einer
Gebührenanhebung von 10 %.

9 In einem gerichtlichen Verfahren (1,3-Verfahrens- und 1,2-Terminsgebühr) ergeben sich
exemplarisch bei Werten von 2.000,00 EUR, 10.000,00 EUR und 20.000,00 EUR fol-
gende Erhöhungen:

Wert: 2.000,00 EUR alt neu

1. 1,3-Verfahrensgebühr, Nr. 3100 VV RVG 195,00 EUR 215,80 EUR

2. 1,2-Terminsgebühr, Nr. 3104 VV RVG 180,00 EUR 199,20 EUR

3. Postentgeltpauschale, Nr. 7002 VV RVG 20,00 EUR 20,00 EUR

Zwischensumme 395,00 EUR 435,00 EUR

4. 19 % Umsatzsteuer, Nr. 7008 VV RVG 75,05 EUR 82,65 EUR

Gesamt 470,05 EUR 517,65 EUR

§ 2 Gesetz �ber die Verg�tung der Rechtsanw�ltinnen und Rechtsanw�lte (RVG)
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10Wert: 10.000,00 EUR alt neu

1. 1,3-Verfahrensgebühr, Nr. 3100 VV RVG 725,40 EUR 798,20 EUR

2. 1,2-Terminsgebühr, Nr. 3104 VV RVG 669,60 EUR 736,80 EUR

3. Postentgeltpauschale, Nr. 7002 VV RVG 20,00 EUR 20,00 EUR

Zwischensumme 1.415,00 EUR 1.555,00 EUR

4. 19 % Umsatzsteuer, Nr. 7008 VV RVG 268,85 EUR 299,45 EUR

Gesamt 1.683,85 EUR 1.850,45 EUR

11Wert: 20.000,00 EUR alt neu

1. 1,3-Verfahrensgebühr, Nr. 3100 VV RVG 964,60 EUR 1.068,60 EUR

2. 1,2-Terminsgebühr, Nr. 3104 VV RVG 890,40 EUR 986,40 EUR

3. Postentgeltpauschale, Nr. 7002 VV RVG 20,00 EUR 20,00 EUR

Zwischensumme 1.875,00 EUR 2.075,00 EUR

4. 19 % Umsatzsteuer, Nr. 7008 VV RVG 356,25 EUR 394,25 EUR

Gesamt 2.231,25 EUR 2.469,25 EUR

12Der Mindestbetrag einer Gebühr i.H.v. 15,00 EUR (§ 13 Abs. 2 RVG) ist unverändert
geblieben.

13Eine neue Gebührentabelle der gängigen Gebührensätze mit Gegenstandswerten bis zu
10 Mio. EUR findet sich im Anhang § 9 Rdn 1.

III. § 14 RVG

1. Die neue Textfassung

14§ 14 Rahmengebühren

(1) 1Bei Rahmengebühren bestimmt der Rechtsanwalt die Gebühr im Einzelfall unter
Berücksichtigung aller Umstände, vor allem des Umfangs und der Schwierigkeit der
anwaltlichen Tätigkeit, der Bedeutung der Angelegenheit sowie der Einkommens-
und Vermögensverhältnisse des Auftraggebers, nach billigem Ermessen. 2Ein beson-
deres Haftungsrisiko des Rechtsanwalts kann bei der Bemessung herangezogen wer-
den. 3Bei Rahmengebühren, die sich nicht nach dem Gegenstandswert richten, ist das
Haftungsrisiko zu berücksichtigen. 4Ist die Gebühr von einem Dritten zu ersetzen, ist
die von dem Rechtsanwalt getroffene Bestimmung nicht verbindlich, wenn sie unbil-
lig ist.

A. Die �nderungen im Paragraphenteil § 2
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(2) Ist eine Rahmengebühr auf eine andere Rahmengebühr anzurechnen, ist die Ge-
bühr, auf die angerechnet wird, so zu bestimmen, als sei der Rechtsanwalt zuvor nicht
tätig gewesen.

(3) 1Im Rechtsstreit hat das Gericht ein Gutachten des Vorstands der Rechtsanwalts-
kammer einzuholen, soweit die Höhe der Gebühr streitig ist; dies gilt auch im Verfah-
ren nach § 495a der Zivilprozessordnung. 2Das Gutachten ist kostenlos zu erstatten.

2. Die inhaltliche �nderung

a) Die gesetzlich geregelten F�lle

15 In § 14 RVG ist ein neuer Absatz 2 eingeführt, der die Anrechnung von Rahmengebühren
betrifft. Der bisherige Absatz 2 wird dadurch zu Absatz 3.

16 Mit dieser Regelung soll die doppelte Berücksichtigung einer Vorbefassung bei Satz- und
Betragsrahmengebühren vermieden werden. Die Vorschrift untersagt, bei der Bestim-
mung einer Rahmengebühr, auf die eine andere Rahmengebühr anzurechnen ist, die Vor-
befassung im Rahmen des § 14 Abs. 1 RVG gebührenmindernd zu berücksichtigen. Viel-
mehr ist die nachfolgende Rahmengebühr so zu bestimmen, als habe es keine Vorbefas-
sung gegeben. Es darf also weder von einem geringeren Umfang noch von einer
geringeren Schwierigkeit aufgrund der Vorbefassung ausgegangen werden.

17 Mit der Neufassung stellt der Gesetzgeber klar, dass die Gebührenbestimmung für die Ge-
bühr, auf die anzurechnen ist, nach § 14 Abs. 1 RVG so zu treffen ist, als sei der Anwalt in
der anzurechnenden Angelegenheit erstmals tätig geworden. Es werden also die Bemes-
sungskriterien des § 14 Abs. 1 RVG fiktiv erhöht, so, wie sie bei einem nicht vorbefassten
Anwalt anzunehmen wären. Hiernach wird dann die Anrechnung vorgenommen.

18 Ebenso wie bei den Gebührenanrechnungen mit festen Gebührensätzen soll damit be-
wirkt werden, dass die Vorbefassung ausschließlich durch die Anrechnung erfasst wird
und es nicht zu einer Doppelverwertung der Vorbefassung kommt.

19 Die Regelung in Abs. 2 ist an sich nicht neu. Entsprechende Regelungen waren bereits in
Vorbem. 2.3 Abs. 4 S. 3, Vorbem. 3 Abs. 4 S. 4 und Vorbem. 6.4 Abs. 2 S. 3 VV RVG
enthalten. Sie galten jedoch nur für die Anrechnung der Geschäftsgebühr. Der Gesetz-
geber hat erkannt, dass es auch weitere Anrechnungsfälle gibt. Daher wurde konsequen-
terweise das Doppelverwertungsverbot in § 14 RVG integriert, sodass es nunmehr für alle
Anrechnungsfälle gilt.

20 Folgerichtig sind gleichzeitig im Vergütungsverzeichnis Vorbem. 2.3 Abs. 4 S. 3, Vor-
bem. 3 Abs. 4 S. 4 und Vorbem. 6.4 Abs. 3 S. 2 VV RVG aufgehoben worden.

§ 2 Gesetz �ber die Verg�tung der Rechtsanw�ltinnen und Rechtsanw�lte (RVG)
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21Beispiel:

Der Anwalt war in einem verwaltungsrechtlichen Verwaltungsverfahren tätig und an-
schließend im Widerspruchsverfahren.

Angefallen ist sowohl im Verwaltungsverfahren als auch im Widerspruchsverfahren
eine Geschäftsgebühr nach Nr. 2300 VV RVG mit einem Gebührenrahmen von 0,5
bis 2,5. Dabei ist für jede Gebühr der Gebührensatz gesondert nach § 14 Abs. 1
RVG zu bestimmen, und zwar insbesondere nach Umfang und Schwierigkeit.

22Faktisch ist es jetzt so, dass das Widerspruchsverfahren für den Anwalt dadurch etwas we-
niger umfangreich und weniger schwierig geworden ist, dass er zuvor im Verwaltungs-
verfahren tätig war und sich dort bereits eingearbeitet hatte. Von daher hätte man strikt
nach dem bisherigen Wortlaut des § 14 Abs. 1 RVG die Vorbefassung mindernd berück-
sichtigen müssen.

23Dieses Vorgehen hätte aber dem Anrechnungssystem widersprochen. Ein vorbefasster
Anwalt wäre dann nämlich doppelt benachteiligt worden. Zum einen wäre der Gebühren-
satz im Widerspruchsverfahren aufgrund der vorangegangenen Tätigkeit im Verwal-
tungsverfahren geringer anzusetzen. Zum anderen würde sich die Vergütung im Wider-
spruchsverfahren noch um die Anrechnung der vorherigen Geschäftsgebühr verringern.
Daher war in Vorbem. 2.3 Abs. 4 S. 4 VV RVG bereits nach der bisherigen Fassung klar-
gestellt, dass die Vorbefassung im Verwaltungsverfahren bei der Gebührenbestimmung
im Widerspruchsverfahren nicht mindernd berücksichtigt werden darf. Dabei bleibt es,
lediglich mit dem Unterschied, dass sich diese Regelung jetzt nicht mehr aus Vorbem.
2.3 Abs. 4 S. 4 VV RVG, sondern in dem neuen § 14 Abs. 2 RVG ergibt.

24Die gleiche Regelung galt in sozialrechtlichen Verfahren, deren Abrechnung sich gem.
§ 3 RVG nach Betragsrahmen richtet. Da hier – im Gegensatz zu den Wertgebühren –
auch im gerichtlichen Verfahren Rahmengebühren entstehen, war eine weitere entspre-
chende Regelung in Vorbem. 3 Abs. 4 S. 3 VV RVG enthalten.

25Beispiel:

Der Anwalt war in einem sozialrechtlichen Verwaltungsverfahren tätig, anschließend
im Widerspruchsverfahren und hiernach im Klageverfahren.

Anzuwenden sind jeweils nach § 3 Abs. 1 RVG Betragsrahmengebühren. Dabei ist die
Höhe der Gebührenbeträge jeweils nach § 14 Abs. 1 RVG zu bestimmen, und zwar
insbesondere nach Umfang und Schwierigkeit.

26Es galt auch hier zunächst einmal Vorbem. 2.3 Abs. 4 S. 4 VV RVG, wonach die Vor-
befassung im Verwaltungsverfahren bei der Bestimmung der Gebühr für das Wider-
spruchsverfahren nicht berücksichtigt werden durfte. Für die Verfahrensgebühr des ge-
richtlichen Verfahrens (Nr. 3102 VV RVG) wiederum galt Vorbem. 3 Abs. 4 S. 4 VV

A. Die �nderungen im Paragraphenteil § 2
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RVG, wonach jetzt die Vorbefassung im Widerspruchsverfahren nicht mindernd berück-
sichtigt werden durfte. Auch hier gilt die bisherige Rechtslage fort, lediglich mit dem Unter-
schied, dass sich diese Rechtsfolgen jetzt nicht mehr aus Vorbem. 2.3 Abs. 4 S. 3 und Vor-
bem. 3 Abs. 4 S. 3 VV RVG ergeben, sondern im neuen § 14 Abs. 2 RVG verankert sind.

27 Schließlich war auch Vorbem. 6.4 Abs. 2 S. 3 VV RVG geregelt, dass eine Vorbefassung
in einem Verfahren über die Beschwerde oder über eine weitere Beschwerde vor einem
Disziplinarvorgesetzten (Nr. 2302 Nr. 2 VV RVG) nicht zu einer geringeren Bemessung
der Verfahrensgebühr des gerichtlichen Verfahrens vor dem Truppendienstgericht
(Nr. 6400 VV RVG) führen darf

28 Da der Gesetzgeber erkannt hat, dass es noch weitere Anrechnungsfälle bei Rahmen-
gebühren gibt, in denen eine Doppelverwertung der Vorbefassung ausgeschlossen wer-
den muss, hat er die drei vorgenannten speziellen Regelungen verallgemeinert und syste-
matisch zutreffend in § 14 Abs. 2 RVG verankert.

29 Weitere Fälle kommen insbesondere in sozialrechtlichen Angelegenheiten vor, in denen
gem. § 3 RVG nach Betragsrahmengebühren abzurechnen ist.

30 Beispiel:

Der Anwalt war in einem Verfahren vor dem SG tätig. Gegen das Urteil wurde Beru-
fung eingelegt, worauf das LSG das Urteil des SG aufgehoben und die Sache an das SG
zurückverwiesen hat.

Ausgehend von der Mittelgebühr ist im Verfahren vor Zurückverweisung wie folgt ab-
zurechnen:

I. Verfahren vor dem Sozialgericht vor Zurückverweisung

1. Verfahrensgebühr, Nr. 3102 VV RVG 360,00 EUR

2. Terminsgebühr, Nr. 3106 VV RVG 335,00 EUR

3. Postentgeltpauschale, Nr. 7002 VV RVG 20,00 EUR

Zwischensumme 715,00 EUR

4. 19 % Umsatzsteuer, Nr. 7008 VV RVG 135,85 EUR

Gesamt 850,85 EUR

Im Verfahren nach Zurückverweisung entstehen alle Gebühren erneut (§ 21 Abs. 1
RVG). Allerdings ist die Verfahrensgebühr des Verfahrens vor Zurückverweisung auf
die Verfahrensgebühr nach Zurückverweisung anzurechnen (Vorbem. 3 Abs. 6 VV
RVG). Würde man jetzt die Vorbefassung nach § 14 Abs. 1 RVG mindernd berücksich-
tigen, käme man jedenfalls über eine Mittelgebühr nicht hinaus. Diese würde dann infolge
der Anrechnung nach Vorbem. 3 Abs. 6 VV RVG untergehen. Damit würde sich die wei-
tere Tätigkeit nach Zurückverweisung auf die Gebührenhöhe überhaupt nicht auswirken.
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